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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Frühling hält Einzug in Binswangen – und mit ihm 
die ersten warmen Sonnenstrahlen, blühende Gärten 
und die Vorfreude auf die kommenden Monate. Die Na-
tur erwacht, und auch in unserer Gemeinde spürt man 
diesen frischen Wind: Es wird geplant, organisiert, an-
gepackt – ob im Vereinsleben, bei gemeindlichen Pro-
jekten oder in der Nachbarschaft.

Gerade rund um die Osterzeit laden viele kleine Mo-
mente dazu ein, den Alltag kurz hinter sich zu lassen. 
Ein Spaziergang durch unser schönes Dorf, ein Kaffee 
auf der Terrasse, das Lachen der Kinder auf dem Spiel-
platz – es sind oft die einfachen Dinge, die besonders 
gut tun.

In dieser Ausgabe finden Sie wieder viele Einblicke, 
Termine und Berichte, die zeigen, was Binswangen be-
wegt. Und wenn Sie noch mehr über unsere Gemeinde 
erfahren möchten, lohnt sich auch ein Blick auf unsere 
Website – einfach den QR-Code im Heft scannen.

Ein großes Dankeschön gilt allen engagierten Bürgerin-
nen und Bürgern, die sich mit Herzblut für unser Dorf 
einsetzen. Ob leise oder sichtbar – jeder Beitrag zählt 
und macht unser Miteinander lebendig.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlingszeit, erholsa-
me Feiertage und viel Freude beim Lesen!

Ihr Bürgermeister
Anton Winkler
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NEUES VOM GEMEINDEBLATTTEAM

IMMER AKTUELL, 
IMMER DABEI!

Du willst keine Termine mehr verpassen, wissen was in der Gemeinde ge-
rade ansteht oder einfach mitbekommen, was sich bei uns so tut? Dann 
haben wir genau das Richtige für dich: unseren WhatsApp-Kanal!

Hier informieren wir dich kurz und kompakt über alles Wichtige in Bins-
wangen – ob Veranstaltungen, Neuigkeiten oder Hinweise aus der Gemein-
de. Ohne Chat, ohne Kommentare – einfach nur die Infos, die dich wirklich 
interessieren. Der Kanal ist öffentlich, kostenlos und ganz unkompliziert: 
QR-Code scannen, beitreten und schon bist du dabei! 

Wir freuen uns, wenn du Teil unserer WhatsApp-Community wirst!
Euer Gemeindeblattteam

AUS DEM GEMEINDERAT

HERZLICH WILLKOMMEN!

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 11. MÄRZ 

GEBURTEN

Der aus Beton gefertigte Brunnen am zentralen Kreu-
zungsbereich von Haupt- und Bauernstraße (im Ort 
bekannt als „Schmiedbruck“) ist schadhaft und muss 
erneuert werden. Nach Diskussion von Entwürfen 
wurde entschieden eine Neugestaltung aus Bayerwald 
Granitstein in Auftrag zu geben. Der Gesamtaufwand 
einschließlich Abbau, Entsorgung und Neuanschluss 
beläuft sich auf ca. 16.000 Euro. 

Zur Unterstützung der kommunalen Jugendarbeit wird 
in den Landkreisen Dillingen und Günzburg über ein 
Modulkatalog („ZAM-Baukasten“), mit förderfähigen 

Montag, 13. Januar	 Hakimi, Mosawer 
	 Bauernstr. 17

Freitag, 28. März 	 Kratzer, Thea 
	 Langenmantelstr. 10

Maßnahmen und Freizeitequipment angeboten. Eine 
Rückmeldung hierzu soll nach Abstimmung mit der 
Stützpunkt-Jugend erfolgen. 

Nach abschließender Klärung mit den Grundstücksei-
gentümern an der Schulstraße, werden mit Ausnahme 
eines Grundstücks die Strom-Dachständer an den Ge-
bäuden abgebaut und künftig über Erdkabel versorgt. 

Die Erneuerung des Zertifikats als Fair-Trade-Kommu-
ne soll das entsprechende Logo nun auch an den Orts-
eingangsschildern angebracht werden. 
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AKTUELLES AUS BINSWANGEN

DER GENUSSHOF/LADEN 
ÖFFNET DIE TÜREN

 

Der Genusshof/laden öffnet die Türen 
 
Liebe Dorfgemeinschaft, 
am Freitag, 2. Mai öffnen wir Winkler‘s die Türen unseres neuen Hofladens! 
 
Was erwartet Euch? 

o Hausgemachte Wurstwaren 
o Frisches Fleisch und Grillspezialitäten 
o Eier, Mehl & bäuerliche Grundnahrungsmittel 

Unser Sortiment besteht aus unseren selbstgemachten 
Wurst- und Fleischspezialitäten und wird ergänzt durch 
Lebensmittel von Bauernhöfen und regionalen 
Köstlichkeiten aus der Umgebung.  
 
Eröffnungstage: 
Unsere Eröffnungstage finden am Freitag, 2. Mai und 
Samstag, 3. Mai statt. Wir laden Euch herzlich ein, uns auf 
dem Bauernhof zu besuchen. Wir haben an diesen Tagen 
von 8 bis 17 Uhr geöffnet und freuen uns, euch unseren 
kleinen, aber feinen Hofladen zu zeigen und einen Blick 
hinter die Kulissen in unsere Produktion zu werfen.  
 
Unsere Öffnungszeiten ab Mai: 
Ab Donnerstag, 8. Mai ist unser Hofladen regelmäßig  
mit diesen Öffnungszeiten geöffnet: 

Donnerstag: 8 bis 14 Uhr 
Freitag: 8 bis 17 Uhr 
 

Donnerstag und Freitag geöffnet: An allen anderen Werktagen widmen wir uns der Vorbereitung von 
Produktion und Bestellungen z. B. Brotzeitplatten, Grillfleisch uvm. Samstags sind wir auch wie gewohnt auf 
Märkten und mit unserem mobilen Spansaugrill unterwegs, um unsere Kunden auf Feiern und 
Veranstaltungen zu verwöhnen.  
Der Einklang zwischen Bauernhof, Natur und Familie ist uns ein großes Anliegen, darum bitten wir um 
Verständnis. Selbstverständlich können vorbestellte Waren bei abweichenden Öffnungszeiten nach 
persönlicher Vereinbarung abgeholt werden.   
 
Wir freuen uns auf Euch, und dass wir gemeinsam zum bewussten und genussvollen Umgang mit 
Lebensmitteln, die direkt vom Bauernhof kommen, beitragen. 

 
Herzliche Grüße, 

KKaatthhaarriinnaa  uunndd  SSiimmoonn  
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RESTKARTEN FÜR SAITENWIND ERHÄLTLICH!

SAITENWIND IN CONCERT 2025
In Vorbereitung auf die sechs anstehenden Konzerte von „Saitenwind“ in 
der alten Synagoge Binswangen sind die Sängerinnen und Sänger zusam-
men mit der Band bereits auf der Zielgeraden. Nach intensiven Proben, vor 
allem dem Probenwochenende auf dem Stettenhof bei Mödingen, geht es 
in den letzten Wochen nur noch um den Feinschliff. Freuen Sie sich auf ein 
tolles, abwechslungsreiches Programm! 

Für die Konzerte am Mittwoch, 21., Freitag, 23. und Samstag 24., so-
wie am Mittwoch, 28., Freitag, 30. und Samstag, 31. Mai gibt es je-
weils noch Restkarten bei Schreibwaren Gerblinger in Wertingen,  
Telefon: 08272/2317 zu kaufen. 

NEUES VON DER NEUE MITTE BINSWANGEN EG

„NEUE MITTE BINSWANGEN“
Am Dienstag, 17. Dezember 2024 wurde die Genossen-
schaft „Neue Mitte Binswangen eG“ gegründet. Ziel ist 
es, die Entwicklung einer lebendigen Ortsmitte in Bins-
wangen nachhaltig voranzubringen.
 
Nach der Gründungsversammlung wurden die Unterla-
gen zur Prüfung beim Genossenschaftsverband Bayern 
e.V. eingereicht. Am Mittwoch, 12. Februar 2025 erfolg-
te die offizielle Aufnahme als Mitglied im Verband. Die 
notarielle Unterzeichnung zur Anmeldung beim Genos-
senschaftsregister fand am Freitag, 21. März 2025 statt. 
Derzeit liegen alle erforderlichen Unterlagen dem Re-
gistergericht zur Prüfung vor, um eine zeitnahe Eintra-
gung zu ermöglichen. Sobald diese erfolgt ist, kann die 
Genossenschaft ihren Geschäftsbetrieb aufnehmen.
 
Im Vorfeld bereitet sich die „Neue Mitte Binswangen 
eG“ auf den operativen Start vor und sucht zur Unter-
stützung bei der Buchhaltung sowie sonstigen Verwal-
tungstätigkeiten eine Person auf Minijob-Basis (siehe 
Stellenausschreibung).
 
Aktuelle Informationen und Entwicklungen können un-
ter https://dorfladen.binswangen.de abgerufen wer-
den.

Die Neue Mitte Binswangen eG sucht für den 
operativen Start zur Unterstützung von Vorstand 
und Aufsichtsrat eine engagierte

Verwaltungskraft (m/w/d)

auf Minijob-Basis. 

Ihre Aufgaben
• Unterstützung bei der Verwaltungsarbeit
• Aufbau der Buchhaltung
• Bearbeitung von Förderanträgen
• Mitarbeit bei der Erstellung von Abrechnungen
• Kommunikation mit Steuerbüro und ggf. Behörden
• Pfl ege von Mitgliederlisten und Verwaltungsdokumenten

Ihre Fähigkeiten
• Erfahrung in Büroorganisation und Verwaltung
• Kenntnisse im Bereich Buchhaltung und Steuerwesen
• Sorgfältige, strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit MS Offi  ce

Wir bieten
• Spannendes Arbeitsumfeld mit viel Gestaltungsraum
• Flexible Zeiteinteilung

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Lebens-
lauf per E-Mail an dorfl aden@binswangen.de

Neue Mitte 
Binswangen eG

Dieser Plan dient lediglich der Erlangung der Baugenehmigung. Er reich für eine qualifizierte Ausführung der Baumaßnahme nicht aus!
Abweichungen von der genehmigten Planung sind nur in Abstimmung mit dem Architekten und der Genehmigungsbehörde erlaubt.
Für die Realisierung der Baumaßnahme sind qualifizierte Ausführungspläne, statische Berechnungen und gegebenenfalls Baugrundgutachten
sowie eine wasserrechtliche Erlaubnis notwendig bzw. weitere Fachingenieure zuzuziehen.
Brandschutz-, Schallschutz- und Wärmeschutzvorschriften sind einzuhalten.
Bei der weiteren Planung (Werkplanung, Statik etc.) können weitere Bauteile, Elemente (z.B. Stürze, Schächte, etc.) notwendig,
Wandstärken verändert werden. Vor Ausführung sind die Abstandsflächen zu prüfen.

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich eines
Bebauungsplans.
Die Nachbarn wurden vom Bauherrn informiert.Flurnummer

Nachbarn

Lageplan 1:1000

Eingabeplanung

Bauvorhaben

Bauherren

Planverfasser

SCHNITTE, LAGEPLAN
GRUNDRISSE, ANSICHTEN,

M 1:100
M 1:1000

Hauptstrasse 24

Binswangen
86, 86/3, 88, 88/27, 86/3

gemeinde@binswangen.de

Mittererstraße 3, 80336 München

Tel.: 089 / 235559-13
Tel.: 09074 / 957009-11

86637Binswangen
Hauptstraße 22
Gemeinde Binswangen

08272 / 25 91

architekten mbB

gumpp.heigl.schmitt

Behnhofstraße 7 89420 Höchstädt a. d. Donau

01.12.2023

Neubau eines Dorfladens

86637Binswangen
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AKTUELLE TERMINE
17. BIS 21. APRIL | KAR- UND OSTERTAGE
Am Gründonnerstag, 17. April, gemeinsame Feier des Letzten Abendmahls beim zentralen Gottesdienst um  
19.30 Uhr in St. Martin Wertingen.
Der Karfreitag, 18. April, beginnt mit einer Kreuzwegandacht um 9 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus, anschlie-
ßend treffen sich die Kinder um 10 Uhr zum Kreuzweg. Um 15 Uhr sind Sie zur Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu eingeladen.
Am Karsamstag, 19. April, beten wir um 9 Uhr die Laudes am Heiligen Grab. Eine Kinderosterfeier findet um  
16 Uhr statt. Die Osternacht mit Speisensegnung beginnt um 21 Uhr am Osterfeuer vor der Pfarrkirche.
Das Hochfest der Auferstehung des Herrn mit Speisensegnung begehen wir am Ostersonntag, 20. April um 10 Uhr 
in der Binswanger Pfarrkirche.
Am Ostermontag, 21. April sind Sie um 10 Uhr zum zentralen Gottesdienst nach Wertingen eingeladen.

25. APRIL | FIRE-ABEND
Von Ostern bis Pfingsten, jeweils freitags ab 19.30 Uhr, für etwa zwei Stunden in der Oase am Pfarrheim Wertin-
gen: eine ungezwungene Runde ums Lagerfeuer. Willkommen ist jedermann und jedefrau – egal welches Alter, 
aus welcher Pfarrgemeinde, ob kirchennah oder eher nicht. Der erste Fire-Abend ist am Freitag, 25. April.

1. MAI | MAIFEIERTAG
Den Marienmonat Mai beginnen wir mit einem zentralen Gottesdienst in der Wertinger Stadtpfarrkirche am Don-
nerstag, 1. Mai um 10 Uhr.

1. MAI | MAIANDACHTEN
Herzliche Einladung am Donnerstag, 1. Mai um 18.30 Uhr in die Marienkapelle zur feierlichen Maiandacht.
Am Sonntag, 25. Mai ist um 18.30 Uhr ebenfalls Maiandacht in der Marienkapelle.

4. MAI | FEIER DER ERSTKOMMUNION
In Binswangen versammeln sich am Sonntag, 4. Mai um 10 Uhr 15 Mädchen und Buben erstmals am Tisch des 
Herrn.

28. MAI | HEILIGE MESSE MIT GEBETSSTATION
Am Mittwoch, 28. Mai beginnt um 18.30 Uhr der Gottesdienst in der Marienkapelle. Im Anschluss daran beten wir 
vor dem Kreuz auf dem Friedhof für unsere Fluren. 

29. MAI | CHRISTI HIMMELFAHRT
Am Donnerstag, 29. Mai besteht das Angebot, sich als Pilger aufzumachen. Der Zielpunkt ist die Napoleonstanne 
oberhalb von Gottmannshofen. Dort feiern wir dann um 10 Uhr einen Gottesdienst. Bei Regen findet um 10 Uhr 
ein zentraler Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Martin Wertingen statt.

6. JUNI | SEGNUNGSGOTTESDIENST
Am Freitag, 6. Juni gibt es um 18.30 Uhr beim Gottesdienst in der Wertinger Stadtpfarrkirche die Möglichkeit, reli-
giöse Gegenstände segnen zu lassen.

8. JUNI | PFINGSTEN
Den Festgottesdienst zu Pfingsten feiern wir am Sonntag, 8. Juni um 18.30 Uhr in der Binswanger Pfarrkirche.

AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT
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9. JUNI | PFINGSTMONTAG
Herzliche Einladung zum zentralen Gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft am Pfingstmontag, 9. Juni um 10 Uhr 
in die Stadtpfarrkirche nach Wertingen.

19. JUNI | FRONLEICHNAM – HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI
Mit einem Festgottesdienst starten wir am Donnerstag, 19. Juni um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus. Im An-
schluss daran findet die traditionelle Prozession durch das Dorf statt, mitgestaltet vom Binswanger Musikverein. 
Hierzu sind wieder alle Vereine mit ihren Fahnenabordnungen zur Teilnahme eingeladen.

28. JUNI | KINDERKIRCHE
Der Jahresabschluss der Kinderkirche ist am Samstag, 28. Juni um 16 Uhr in der Oase hinter dem Wertinger Pfarr-
heim.

Misereor-Fastenaktion 2025: Unter dem Leitwort „Auf 
die Würde. Fertig. Los!“ setzt sich Misereor gemeinsam 
mit ihren Projektpartnern für Menschenwürde, Men-
schenrechte und gesellschaftlichen Zusammenhalt 
ein. Die Unantastbarkeit der Menschenwürde, Prinzip  
Nr. 1 unseres Grundgesetzes, Respekt und wohlwol-
lender Zusammenhalt – unabhängig von Religion, Her-
kunft oder sozialem Status – sind Voraussetzung für 
Vertrauen und sind Fundament für ein Zusammenle-
ben in Frieden und Gerechtigkeit. In der diesjährigen 
Fastenaktion wird der Blick auf die Menschen in den 
Hochlandregionen Sri Lankas gerichtet. Ihre Vorfahren 
wurden vor rund 200 Jahren während der britischen 
Kolonialzeit als Arbeitskräfte aus Indien nach Sri Lanka 
gebracht. Ihre Aufgabe: auf den Plantagen arbeiten. Sie 

FASTENKAFFEE
wurden in kleinen Siedlungen rund um und auf den rie-
sigen Plantagen angesiedelt, wo sie unter menschenun-
würdigen Bedingungen gewohnt und gearbeitet haben. 
Ihre Nachkommen leben weiterhin in den Siedlungen; 
ihre Situation hat sich kaum verändert. Der Misereor-
Partner SEDEC-Caritas Sri Lanka arbeitet mit den Men-
schen daran, ihre Lebensbedingungen zu verbessern 
und ihre Menschenwürde zu schützen.

Mit dem Spendenerlös von 625 Euro aus der Aktion 
„Fastenkaffee“ kann der Binswanger Pfarrgemeinderat 
heuer das Bischöfliche Hilfswerk unterstützen, um das 
Leben für Viele wieder menschenwürdiger zu machen. 
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern für 
ihre Großzügigkeit.

Den Besuchern der „Fastenkaffees“ im Binswanger Schützenheim bot 
die Fairtrade-Steuerungsgruppe der Gemeinde die Möglichkeit, Waren 
aus dem fairen Handel zu kaufen.

Texte und Bilder:
Gabi Fürbaß
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NEUES VON FAIRTRADE

INDISCHE MUSIK UND KINDERRECHTE 
– MONTAG, 12. MAI

Zu einer Veranstaltung mit dem Maharaj Trio aus Nord-
Indien und dem Kinderrechtsexperten Benjamin Pütter 
aus Freiburg laden die Faire Stadt Wertingen, die fünf 
Fairen Schulen in Wertingen und des Vereins Solidari-
tät für Eine Welt und das Fairtrade-Team der Gemeinde 
Binswangen herzlich ein. 

Am Montag, 12. Mai werden die vier hochkarätigen 
Künstler (Trio & Special Guest) in Binswangen ein Kon-
zert mit verschiedenen Arten indischer Musik geben. 
Bereits 2017 und 2019 und 2023 waren sie in Wertin-
gen. Neben klassischer indischer Musik werden auch 
moderne Stücke zur Aufführung kommen. 

Der Kinderrechtsexperte Benjamin Pütter war schon 
mehr als 90 Mal in Indien und kennt die Situation der 
Kinder, die in Steinbrüchen oder in Teppichfabriken ar-
beiten müssen sehr genau. Letztes Jahr konnte er auch 
die Wertinger Patenschule in Nord-Westindien besu-
chen. Der Verein und die Fairen Schulen unterstützen 
sie bereits seit 2017. Herr Pütter wird am Anfang des 
Konzertes zum aktuellen Stand beim Thema „Kinder-
arbeit in Indien“ sprechen.

Ein Vorverkauf findet zu den Öffnungszeiten im Wertin-
ger Weltladen statt. Neben der Abendkasse kann auch 
eine telefonische Reservierung getätigt werden unter: 
Montag bis Freitag ab 18 Uhr (Telefon: 08272/6410522)

Zusammen mit dem Fair-Trade-Team der Fairen Ge-
meinde Binswangen freuen wir uns, wenn Sie zu unse-
rer Veranstaltung kommen könnten! 

Bringen Sie gerne auch Verwandte und Bekannte zu 
diesem sicher beeindruckenden Abend mit!

Wäre dies nicht ein schönes Geschenk zum Muttertag: 
Ein wunderschönes Abendkonzert?

Verein Solidarität für Eine Welt, Wertingen
Anton Stegmair
Vorsitzender

Termin: Montag, 12. Mai
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Binswangen, Alte Synagoge
Eintritt: 15 Euro
ermäßigt für Schüler und Senioren: 9 Euro

KREATIVE IDEEN GESUCHT
Das Ferienprogramm-Team ist bereits fleißig am Planen für unsere Saison 2025. Wir haben schon einige Events 
geplant und die Veranstalter angesprochen, die für/mit uns eine Aktion für die Kinder gestalten. Wir möchten 
Euch bitten, eure Aktionen bis Samstag, 10. Mai zu planen (Termin, Teilnehmerzahl usw.) und einem von uns Be-
scheid zu geben. Wir selbst führen selbstverständlich auch Veranstaltungen durch und freuen uns auch immer 
gerne über kreative mithilfe.

Bunte Grüße vom Ferienprogramm-Team: 
Nicole Lettner, Manon Schülein, Madlin Köchl, Maria Rupprecht, Nicole Hegele und Katharina Winkler.

NEUES VOM FERIENPROGRAMMTEAM
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Familienausflug mit historischer 
Dampflokomotive zur Burg Katzenstein! 
  

Programm:  

1. Gemütliche Anreise mit dem Bus: 
Wir starten um 9 Uhr am Dorfplatz und fahren mit dem Reisebus zum Bahnhof 
Neresheim. 

2. Dampflokfahrt wie in alten Zeiten! 
Wir genießen eine Fahrt mit der historischen 
Dampflokomotive bis zur Station „Burg Katzenstein“. 
Fahrtzeit: 20min. 

3. Freie Erkundung der beeindruckenden Burg Katzenstein 
Rund um die Burg: „Tag des Ritters“ mit Lagerleben und 
Mittelalterspiele. Wer möchte, kann eine Führung um 14 Uhr 
in Anspruch nehmen (ist im Eintrittspreis enthalten). 
Durchgehend warme Küche, sowie Kaffee und Kuchen ist in 
der Burggaststätte erhältlich. 

4. Rückfahrt 
Gemeinsam geht es entspannt mit dem Bus um ca. 16:30 Uhr zurück nach 
Binswangen. 

 
Termin:  
Sonntag, 03.08.2025 
Abfahrt: 9 Uhr | Rückkehr: ca. 18 Uhr in Binswangen 
📍📍📍📍 Treffpunkt und Abfahrt: 
     Dorfplatz Binswangen 

 
Kostenbeiträge: 
Die Eintrittskarten für die Burg, Speisen und Getränke sind am Tag vor Ort von den 
Teilnehmern jeweils selbst zu entrichten! Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern -und 
Großeltern. 
Tickets erhalten wir am Burgeingang Katzenstein. Die gültigen Ticketpreise sind von der 
Webseite zu entnehmen. 
Der Bus wird finanziert vom „Schmidda Brugga Fescht“, ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle! Die Fahrkarten für die Dampflockfahrt übernimmt das Ferienprogramm-
Team Binswangen. 

 
🎟🎟🎟🎟🎟🎟 Da die Sitzplätze verbindlich reserviert werden müssen, 
     bitten wir um Anmeldung bis zum 15.06.2025 
    ----------------------------------------------------------------------- 
 
Ich nehme mit meiner Familie teil und benötigte____________Sitzplätze. 
Vorname, Name: __________________________________________________ 
Telefonnummer bei Rückfragen:_____________________________________ 
 
Bitte Abschnitt bei Buchung abgeben bei: 
Katharina Winkler, Kugelbergweg 3, Binswangen. 
Auf eure Teilnahme freut sich das Ferienprogramm-Team Binswangen! 

FAMILIENAUSFLUG MIT HIS-
TORISCHER DAMPFLOKOMO-
TIVE ZUR BURG KATZENSTEIN!
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Familienausflug zum  
Nürnberger Tiergarten 
 
Programm:  

1. Gemütliche Anreise mit dem Bus:  
Wir starten um 7 Uhr am Dorfplatz und fahren mit dem 
Reisebus zum Tierpark nach Nürnberg. 

2. Freie Erkundung des Tierparkes: 
Familienzeit zur freien Verfügung durch den Park. 

3. Rückfahrt 
Gemeinsam geht es entspannt mit dem Bus  
nach Binswangen zurück. 

 
 
Termin:  
Sonntag, 31.08.2025 
Abfahrt: 7 Uhr | Rückkehr: ca. 19 Uhr 
📍📍📍📍 Treffpunkt und Abfahrt: 
     Dorfplatz Binswangen 
 

 
Kostenbeiträge: 
Die Eintrittskarten, Speisen und Getränke sind am Tag vor Ort von den Teilnehmern 
jeweils selbst zu entrichten! Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern- und Großeltern. 
Die gültigen Ticketpreise können auf der Webseite eingesehen werden.  
Es besteht die Möglichkeit zur Onlinebuchung.   
Der Bus wird finanziert von der Gemeinde Binswangen. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle!

 
🎟🎟🎟🎟🎟🎟 Da die Sitzplätze verbindlich reserviert werden müssen, 
     bitten wir um Anmeldung bis zum 15.06.2025.  
    ----------------------------------------------------------------------- 
 
Ich nehme mit meiner Familie an der Busfahrt teil und benötigte_______Sitzplätze. 
 
Vorname, Name: ___________________________________________________________ 
 
Telefonnummer bei Rückfragen: _____________________________________________ 
 
Bei Buchung bitte Abschnitt ausgefüllt abgeben bei: 
Katharina Winkler, Kugelbergweg 3, Binswangen 
Auf eure Teilnahme freut sich das Ferienprogramm-Team Binswangen! 

FAMILIENAUSFLUG ZUM 
NÜRNBERGER TIERGARTEN
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NEUES VOM SPORTVEREIN

SORTIERTER KLEIDERBASAR 
UND DECKENFLOHMARKT

Am Sonntag, den 9. März fand der erste sortierte 
Flohmarkt rund um Baby- und Kinderkleidung in der 
Binswanger Turnhalle statt. Über 2.000 Artikel von 
Umstandskleidung und Schlafsäcken über Matschklei-
dung, Shirts, Hosen u.v.m. wurden zum Verkauf aus-
gelegt. Aber was ist eigentlich ein sortierter Flohmarkt? 
Verkäufer aus der Region können nach erfolgreicher 
vorheriger Anmeldung ihre über eine Software selbst 
etikettierten Waren abgeben und holen die nicht ver-
kaufte Ware plus ihren Verkaufserlös (abzüglich einer 
Provision) am Ende der Veranstaltung wieder ab. Zwi-
schen dem Bringen und Abholen dieser Warenkisten 
steckt jedoch viel Arbeit, denn die Ware wird nach Grö-
ße, Geschlecht und Kategorie auf Tische und an Kleider-
stangen sortiert, sodass Käufer gezielt und komfortabel 
einkaufen können. Zusätzlich nutzten viele Binswanger 
Kinder die Möglichkeit, ihre Bücher und Spielsachen zu 
verkaufen. Die Veranstaltung lockte über 100 Käuferin-
nen und Käufer in die Turnhalle, die im Anschluss den 
Vormittag bei einem Stück Kuchen ausklingen lassen 
konnten. Der Erlös der Einnahmen des sortierten Ba-
sars geht an den TSV. Die Veranstaltung war ein großer 

Erfolg und erfreut sich an vielen positiven Rückmeldun-
gen, sodass der Kleiderbasar im September in die zwei-
te Runde startet. 

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des Orga-
Teams noch bei allen fleißigen Helferinnen und Helfern 
sowie Kuchenbäckerinnen bedanken, ohne die dieses 
Projekt nicht möglich gewesen wäre. Danke für eure 
Unterstützung! 

Kathrin Bühler

KABARETT MIT WOLFGANG KREBS AN-
LÄSSLICH DES 100 JAHRE JUBILÄUMS

Zum 100-jährigen Vereinsjubiläum des TSV Binswangen 
tritt der aus Radio und Fernsehen bekannte Wolfgang 
Krebs mit seinem Solo-Programm "Bavaria First" in 
Binswangen auf. Er eröffnet am Donnerstag, 10. Juli die 
4-tägigen Feierlichkeiten in der Binswanger "Festhalle". 
"Wirtshausatmosphäre" wird den Besuchern passend 
zum Auftritt der Polit-Prominenz alias Wolfgang Krebs 
geboten. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. 

100 Jahre TSV Binswangen 
Do., 10.07.2025
Festhalle Binswangen

 DIE SUPERBAYERN

Karten erhältlich bei Schreibwaren Gerblinger, Wertingen
südpolentertainment · www.wolfgangkrebs.com

Karten gibt es bei Schreibwaren Gerblinger, Wertingen zu 25 Euro im Vorverkauf, oder zu 28 Euro an der 
Abendkasse. 
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freundeten Staaten Österreich und Baden-Württem-
berg? Wird man am Ende des Abends und des Traumes 
sagen: Ach ja, das wäre schön! Oder doch vielmehr: 
Gott sei Dank nur ein Traum.

Wolfgang Krebs ist wie immer ganz allein auf der Büh-
ne, und zwar wie immer zusammen mit vielen Perso-
nen. Er zeigt, wie Edmunds Traum aussehen könnte. 
Wenn sich Bayern selbständig macht, um im Alleingang 
der Welt zu beweisen:

BAVARIA FIRST!
Ralf Chromik

Feiert mit uns vom

10. bis 13.07.2025

100100JAHRE
1925 – 2025

TSV BINSWANGEN

Donnerstag, 10. Juli 2025
20:00 Uhr Kabarett mit Wolfgang Krebs
 „Bavaria First!“

Freitag, 11. Juli 2025
18:00 Uhr Festakt in der Synagoge
 mit Umzug zur Festhalle 
danach Bayerischer Abend
 mit der Binswanger Banzger Blosn

Samstag, 12. Juli 2025
13:00 Uhr Spiel ohne Grenzen
19:00 Uhr Partynacht 
 mit der Liveband „SOS“

Sonntag, 13. Juli 2025
10:00 Uhr Festgottesdienst
 mit anschließendem Mittagessen
13:00 Uhr Spiel- und Spaßnachmittag
 mit Kaffee und Kuchen 

PROGRAMM

Für Speisen und Getränke ist an allen Festtagen bestens gesorgt. Alle Veran-
staltungen, sofern nicht anders angegeben, finden in der Mehrzweckhalle statt.
Die Vorstandschaft des TSV Binswangen freut sich auf Ihr Kommen und 
wünscht Ihnen bereits jetzt viel Spaß und gute Unterhaltung!
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter:
www.tsvbinswangen.de oder auf Instagram.

süd
po

len
ter

tain
me

nt

BAVARIA FIRST!
Das neue Kabarett-Programm von Wolfgang Krebs.
Edmund S., Ministerpräsident des ehemaligen Bayern, 
hat es schon immer gewusst: Bayern, das beste  Bun-
desland von allen, legt sich mehr ins Zeug als alle an-
deren zusammen! Und was hat es davon? Es finanziert 
die anderen mit! Immer wieder hat er davon geträumt, 
Bayern selbständig zu machen. Bayern als das England 
der Bundesrepublik! Weg von Rest-Deutschland! Sense 
mit dem Föderalismus! „Bavaria first“

Der Traum wird Wahrheit. Zumindest als Illusion.
Wer sitzt im Kabinett, wie ist das Verhältnis zu den be-

PROGRAMM DES 100 JAHRE 
TSV BINSWANGEN JUBILÄUMS
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EINLADUNG ZUM TENNIS
JEDERMANN-TURNIER

FRÜHLINGSMELODIEN IN 
BINSWANGEN

NEUES VOM GESANGVEREIN

Am Sonntag, den 27. April um 18 Uhr, lädt der Gesang-
verein Binswangen e.V. zu einem besonderen Früh-
lingskonzert in die stimmungsvolle Atmosphäre der 
Synagoge Binswangen ein. Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm wird die ganze Bandbreite frühlings-
hafter Klänge präsentiert – mal sanft und verträumt, 
mal kraftvoll und beschwingt.

Der Gemischte Chor erweckt beispielsweise mit Edvard 
Griegs „Frühling“ die erwachende Natur musikalisch 
zum Leben. Moderne Akzente setzt der bekannte Pop-
Song „Cover me in sunshine“. Das Männerensemble 
präsentiert unter anderem den harmonischen Klas-
siker „Their hearts were full of spring“ von den Beach 
Boys sowie Schumanns gefühlvollen „Frühlingsgruß“. 
Auch der Kinderchor will mit lebendigen Klängen und 
frischem Schwung begeistern. Am Flügel begleitet der 
Pianist Uli Weber die Darbietungen – die Bläserforma-
tion „Brass Bi“ rundet das musikalische Programm ab.

Mit einem Mix aus Klassik, Pop und Chormusik bietet 
das Konzert einen Abend voller musikalischer Höhe-
punkte, der die Zuhörer in eine Welt des Frühlings-
zaubers entführt. Der Gesangverein freut sich auf viele 
Besucher. Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich 
willkommen!

 
 

 

 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

 
Am Dienstag, 25.03.2025 findet die diesjährige ordentliche 

Mitgliederversammlung des GESANGVEREIN BINSWANGEN e.V. im 
“Schillinghaus” Binswangen statt. Beginn: 19:30 Uhr. 

 

 
Tagesordnung:                                                                                             

  
1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Bekanntgabe der Tagesordnung 

3. Totengedenken 

4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 

5. Tätigkeitsberichte:  

Schriftführer, Kassier, Chorleiterinnen, 1. Vorsitzender 

6. Ehrungen 

7. Revisionsbericht: Kassenprüfer 

8. Genehmigung der Jahresabrechnung und Entlastung des Gesamtvorstandes 

9. Anpassung Mitgliedsbeitrag 

10. Verschiedenes 

 

Wichtiger Hinweis: Gemäß §9 der Vereinssatzung können Anträge zur Tagesordnung 
bis spätestens 11.03.2025 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 

 

An alle Mitglieder des Vereins und an alle Freunde der Chormusik ergeht 
herzliche Einladung. 

 

 

Anton Rupp 

1. Vorsitzender 
Gesangverein Binswangen e.V. 
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RÜCKBLICK ZUR 
GENERALVER-
SAMMLUNG

NEUES VOM MUSIKVEREIN

Am Freitag, den 21. März, fand die 58. ordentliche Ge-
neralversammlung des Musikvereins Binswangen e.V. 
statt. Auf der Agenda standen neben den Berichten 
auch die Neuwahl der gesamten Vorstandschaft.

Zuerst stellte der Kapellenleiter Stephen Bühler den 
Bericht des großen Blasorchesters und der Ensemb-
les vor. Zu den Terminen des großen Blasorchesters 
gehörten in 2024 unter anderem die Faschingsparty 
und das Abschlusskonzert der Jugendlehrgangswo-
che des ASM-Bezirk 17. Weitere Veranstaltungen wie 
die Serenade XXL zusammen mit dem befreundeten 
Musikverein Dasing e. V., das Kirchenkonzert und das 
Jahreskonzert folgten. Das große Blasorchester um-
fasst 71 Musiker, welche aktuell wieder auf ein großes 

Sa. 19.07.2025
So. 20.07.2025

Beginn: 20:30 Uhr
Dorfplatz Binswangen

Der Vorverkauf beginnt in Kürze
Weitere Informationen siehe

https:/ /www.musikverein-binswangen.de

F
R
E
I
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Ballett der Ballettschule Schulzke
Ltg. Christiane Schulzke

Gemischter Chor Binswangen
Ltg. Annette Sailer 

Grosses Blasorchester Binswangen
Ltg. Christoph Günzel 

Agnes Preis
Isabella Pany
Karo Khachatryan
Maximilian Maurer
Sebastian Lugmayr
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Opern-Projekt auf dem Dorfplatz im Sommer proben. 
Am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Juli wird die Oper 
„Der Freischütz“ von Carl Maria von Weber, arrangiert 
von Christoph Günzel und editiert von Paul Landgraf, 
mit Solisten, Chor und Ballett aufgeführt. 

Der Tätigkeitsbericht der Binswanger Banzger Blosn 
umfasste unter anderem die Nennung des Debüts des 
Dirigenten am „Böhmischen Abend 2024“. Dieselbe 
Veranstaltung ist aufgrund des Erfolgs aus dem vergan-
genen Jahr auch wieder für Samstag, 26. April geplant. 
Insgesamt hatten die “BBB“ und die „Klein-Böhmisch“-
Besetzung 18 Auftritte im vergangenen Jahr. 

Anschließend berichtete die erste Jugendleiterin Ma-
nuela Deil über die Nachwuchsausbildung des Vereins. 
Die Musikausbildung umfasst in Binswangen eine gro-
ße Bandbreite – angefangen vom Musikgarten und der 
„Bim und Bam“ über die Früherziehung und die Block-
flöten-Gruppen von Erika Heindel und Irmgard Deil bis 
hin zur Instrumentalausbildung von 95 Kindern und 
Jugendlichen. Weiter wurden die Schüler im Gruppen-
spiel innerhalb der Bläserklasse, der Musikbande, des 
Vororchesters und in der Jugendkapelle gefördert. Es 
wurden Vorspiele abgehalten und Bläserprüfungen ab-
gelegt. 

Vorstand Roland Wagner berichtete danach über die 

bereits gestarteten Vorbereitungen zum Musikfest vom 
Donnerstag, 4. bis zum Sonntag, 7. Juni 2026. Auf-
grund mehrerer zusammentreffenden Jubiläen gibt es 
viel Grund zum Feiern. Vor allem steht das 175-jährige 
Bestehen der Musikkapelle Binswangen im Mittelpunkt. 

Der wichtigste Tagesordnungspunkt war die Neuwahl 
der Vorstandschaft. Wiedergewählt als erster Vorsit-
zender wurde Roland Wagner. Zweite Vorsitzende ist 
nun Franziska Gumpp. Neu in die Vorstandschaft auf-
genommen wurden Anna Meßner, Lea Endres und 
Maria Raschke. Ausgeschieden sind nach langjährigen 
Tätigkeiten Martina Kraus, Julia Schachner und Stephen 
Bühler, für deren Engagement sich Roland Wagner be-
dankte.

Die abschließenden Dankesworte wurden an die Ge-
meinde Binswangen, den Förderverein des Schilling-
hauses sowie an alle weiteren Ortsvereine gerichtet. 
Ein weiterer Dank galt den musikalischen Leitern um 
Christoph Günzel (GBO), Anna Meßner (Jugendkapel-
le), Sylvia Deil (Vororchester) und Johannes Hauf (Bins-
wanger Banzger Blosn). Außerdem ging ein besonde-
rer Dank an Robert Brandelik für die Leitung der „BBB“ 
und der „Klein Böhmisch“, an Susanne Wagner für das 
Engagement bei der Veranstaltungsbewirtung und an 
Konrad Bühler für die Unterstützung als Ehrenvorstand 
im gesamten Vereinsleben. 

Vorstand Wagner bedankte sich bei allen, die zu einem 
funktionierenden Vereinsleben beitragen und freut 
sich auf zahlreich besuchte Veranstaltungen im laufen-
den Jahr 2025. 

Neu gewählte Vorstandschaft des Musikvereins Binswangen e.V.

Vorne von links:
Anna Schmid (2. Jugendleiterin), Anna Meßner (2. Dirigentin), Lea 
Endres (2. Schatzmeisterin), Claudia Bühler (Kapellenleiterin)

Hinten von links: 
Maria Raschke (1. Schriftführerin), Dr. Michael Wagner (Beisitzer), 
Manuela Deil (1. Jugendleiterin), Roland Wagner (1. Vorsitzender), 
Stefanie Gaglio (1. Schatzmeisterin), Jürgen Käsmayr (Beisitzer), 
Franziska Gumpp (2. Vorsitzende), Stefan Christa (Notenwart), 
Johannes Stallauer (2. Schriftführer)

Nicht abgebildet: 
Christoph Günzel (1. Dirigent), Silvia Lachenmayr (Beisitzerin), 
Günther Kraus (Beisitzer) 

Text: Selina Schwab
Foto: Marie-Sophie Lachenmayr
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NEUES VOM GARTENBAUVEREIN

BINSWANGEN WURDE 
VOM MÜLL BEFREIT

Im Rahmen der diesjährigen Flursäuberungsaktion des 
AWV, auch bekannt als „Ramadama“, starteten die Kin-
der und Lehrkräfte der Grundschule Binswangen, ei-

nige Eltern, Großeltern und Mitglieder des Gartenbau-
vereins Binswangen, um die Wege in und um unseren 
Ort zu säubern. Ausgerüstet mit Handschuhen, Zangen 

TERMINSPLITTER
BANZGER-BLOSN
Der böhmische Abend am Samstag, den 26. April ab 
18 Uhr rückt näher. Alle Liebhaber böhmischer Blasmu-
sik sollten sich den Termin reservieren. Alles Nähere ist 
aus dem Flyer ersichtlich. 

böhmischer Abendböhmischer Abend
Stimmungsvoller

böhmischer Abend
moderiert von Alfons Diemer
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Konrad Bühler

KINDER-ELTERNKONZERT DER FRÜHERZIEHUNG 
UND BIM UND BAM-GRUPPE
Am Samstag, den 10. Mai um 17 Uhr laden die Kleins-
ten des Musikvereins zu einem Kinder-Elternkonzert 
ein. Mit der Unterstützung von Mama und Papa wird 
unter der Leitung von Erika Heindel getanzt und gesun-
gen. Alle sind eingeladen. Nicht nur die kleinen und grö-
ßeren Geschwister,  sondern natürlich auch die Omas 
und Opas und alle Interessierten. Das MVB-Orga-Team 
Jugend freut sich auf zahlreichen Besuch und bereitet 
auch einen kleinen Imbiss vor. 
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Alle faschingsbegeisterten Kinder waren am Sonntag, 
23. Februar zusammen mit ihren Eltern zum diesjähri-
gen Kinderball in die Mehrzweckhalle eingeladen.
Ob beim Auftritt der Epponia und der Binswanger 
Showtanzgruppe oder bei Spiel und Tanz – alle erlebten 
einen lustigen Nachmittag.

EIN NÄRRISCHER 
SONNTAGNACH-
MITTAG

 

  Drahtflechtkurs           

   am 23.05.25, 19 Uhr im alten Musikheim

Der Gartenbauverein Binswangen lädt alle Mitglieder und  
Interessierte ein zu einem 

 

 

Wer gern dabei sein möchte, meldet sich bitte bis 12.05.25 mit 
Angabe des gewünschten Objektes an unter                       
gbvbinswangen@gmail.com oder 017672548851. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

 

 
 

 

Folgende Objekte 
stehen zur Aus-
wahl, um an die-
sem Abend herge-
stellt zu werden  
zum Preis von      
ca. 30 €: 

und Eimern bereitete das Müllsammeln viel Freude 
und führte  nach der zweistündigen Aktion zu einem 
beträchtlichen Ergebnis. Alle staunten, was so wegge-
worfen wird.

Am Ende hatten die Frauen vom Gartenbauverein für 
alle fleißigen Helfer eine Brotzeit vorbereitet, die vom 
AWV spendiert wurde.
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   FFiisscchheerreeiivveerreeiinn  BBiinnsswwaannggeenn  ee..VV..      
                                              Gegr. 1966          
 
 

Fischereiverein Binswangen, Hauptstr. 37, 86637 Binswangen 

 
Fischereiverein Binswangen e.V.  VR Bank Handels- und Gewerbebank 
1. Vorstand Kraus Kurt  Kto. 4213025              
Hauptstr. 37                                             Eingetragen im Vereinsregister BLZ 72062152 
86637 Binswangen                                  Nr.: VR 144 IBAN: DE11 7206 2152 0004 2130 25                              
Tel.: 08272 / 5524 BIC: GENODEF1MTG 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 

 
 
 
 
 
 

                                       
 
 
 
 

 
           
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen                                                   Kraus Kurt 

      Die Vorstandschaft                                                            1. Vorstand               

Thomas führte uns hier durch das Kraftwerk und zeig-
te uns auch die neu angelegte Fischtreppe. Er gab uns 
interessante Einblicke in die Funktionsweise des Kraft-
werks sowie der Fischtreppe und konnte zahlreiche 
Fragen beantworten.

Nach ca. zwei Stunden ging die Fahrt weiter zum Glött-
einlauf in die Donau. Dort waren leider nur wenige 

Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Fischereiverein 
wieder an der Aktion „AWV räumt auf“. Rund um unsere 
Weiher wurden Uferbereiche, Grünstreifen und Wege 
von allerlei Unrat befreit – von Plastikmüll über Schutt 
bis hin zu einem Autoreifen war alles dabei. Am Ende 
kamen fast zwei Kubikmeter Müll zusammen, die wir 
beim Wertstoffhof in Wertingen kostenlos abgeben 
konnten.

Ein herzliches Dankeschön an den AWV für die gespen-

NEUES VOM FISCHEREIVEREIN

FISCHER ON TOUR

SAUBERE WEIHER UND NEUE LEBENS-
RÄUME – FISCHEREIVEREIN PACKT AN!

Binswanger Fischer vor Ort. Dennoch konnten uns 
Günter und Gebhard einiges zeigen und erläutern – ins-
besonder im Hinblick auf die Auswirkungen der Über-
schwemmung des Riedstroms im vergangenen Jahr.

Zum Abschluss gab es in Gremheim noch eine Brotzeit 
bevor uns unser kleiner Bus wieder nach Hause brach-
te.

Die Ausflugsmannschaft des Fischervereins 
– gut gelaunt unterwegs zur Staustufe nach 
Donauwörth.

Thomas in seinem Element – spannend und 
verständlich erklärte er uns die Technik hin-
ter dem Kraftwerk.

Die neue Fischtreppe – hier kommen jetzt 
auch die Fische wieder gut nach oben!

Der Fischerverein organisierte mit Thomas Mayer einen Halbtages Ausflug 
zur Staustufe nach Donauwörth. 

dete Brotzeit – eine tolle Geste, die wir sehr zu schätzen 
wissen!

Gleichzeitig wurde auch am Fischerheim fleißig weiter-
gearbeitet. Am Gemeindeweiher haben wir mit Steinen 
und Altholz Unterschlüpfe für Insekten, Wildbienen, 
Kleingetier, Kröten und viele weitere kleine Lebewesen 
geschaffen. Wir hoffen, dass diese Naturprojekte von 
Vandalismus verschont bleiben – leider kommt es im 
Ried immer wieder zur mutwilliger Zerstörung.

Bilder und Texte: Kurt Kraus



SAMSTAG, 17. MAI 2025

17:00 Uhr Festakt in der Synagoge

18:00 Uhr Festzug zur Mehrzweckhalle

19:30 Uhr Festabend mit der Stadtkapelle Gundelfi ngen

ab 22:30 Uhr Party mit DJ Flowa

SONNTAG, 18. MAI 2025

10:00 Uhr Festgottesdienst mit anschließender Fahrzeug-
segnung in der Mehrzweckhalle

11:30 Uhr Mittagessen mit musikalischer Umrahmung 
durch die Banzger Blosn 

14:00 Uhr Ka� ee und Kuchen

 Spielenachmittag „Fire Games“

ca. 16:30 Uhr Preisverleihung der „Fire Games“

ab 19:00 Uhr Festausklang mit den Banzger Blosn

RUND UM UNSRE VEREINE – 21

NEUES VON DER FEUERWEHR

DIE FEUERWEHR FEIERT



22 – RUND UM UNSRE VEREINE

NEUES VOM FRIEDENS- UND HEIMATVEREIN

FÜHRUNG DURCH DAS HIS-
TORISCHE UND MODERNE 
FULTENBACH

FuHvFuHvFuHv
BINSWANGENBINSWANGENBINSWANGEN

181818 808080808080808080808080

Am Samstag den 3. Mai folgt der Friedens- und Hei-
matverein einer Einladung von Johann Käsbohrer nach 
Fultenbach. Kennengelernt hat man Johann Käsbohrer 
beim Ausflug nach Berchtesgaden zum Dokumentati-
onszentrum Obersalzberg, wo er mit seinen Geschich-
ten und witzigen Erzählungen auf sich aufmerksam 
gemacht hat. Er ist sehr interessiert an der Geschichte 
unseres Landes und auch ein ausgewiesener Kenner 
der Historie seines Heimatdorfes. Insbesondere das 
ehemalige Kloster Fultenbach, das nach der Säkularisa-
tion im Jahr 1811 abgebrochen wurde, haben es ihm 
angetan. So wird er eine Führung durch den Bierkeller 
des Klosters vornehmen und einiges zur Geschichte 
des Klosters und die Verbindung zu Binswangen her-
stellen. Anschließend ist eine Besichtigung der Nudel-

herstellung und des Hofladens, beides wird von seinem 
Sohn betrieben, vorgesehen. Zum Abschluss gibt es 
dann noch Kaffee und Kuchen. 

Je nach Wetter kann mit dem Fahrrad (E-Bike) oder 
dem Auto gefahren werden. Die Fahrradfahrer treffen 
sich um 12.45 Uhr am Schillinghaus, die Autofahrer um 
13.30 Uhr. Anmeldung per E-Mail unter: FuHv-Bins-
wangen@web.de, telefonisch oder per WhatsApp 
unter der Telefonnummer 0151/61468045. Natürlich 
geht es auch persönlich bei allen Vorstandschaftsmit-
gliedern. 

Reiner Bühler

RÄTSEL AUS DER HEIMAT

ERKENNST DU DIESES GEBÄUDE?
Schau dir das Bild genau an! Dieses 
historische Gebäude hat viele Ge-
schichten zu erzählen und war frü-
her der Wohnsitz einer bekannten 
Familie aus unserem Ort. Doch wer 
war hier zu Hause und was wurde 
aus dem Anwesen? Kannst du er-
raten, um welches Gebäude es sich 
handelt?

Lösung: Dieses Haus stand an der Hauptstra-
ße Nummer 21, an der Einmündung zum Win-
kel. Es wurde im Jahr 1808 von einer jüdischen 
Familie gebaut. Nach mehreren Besitzwech-
seln kaufte es im Jahr 1930 Michael Wiede-
mann, von Beruf Elektriker, der es an seinen 
Sohn Anselm weiter vererbte. In dem Haus 
war nach dem Krieg bis zum Jahr 1960 das 
Postamt der Gemeinde untergebracht. 2003 
kauften die Eheleute Wolfgang und Maria 
Rupprecht das Gebäude. Sie brachen es 2007 
ab und legten auf der Fläche einen Garten an.
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AUS DER ORTSGESCHICHTE

DAS ENDE DES ZWEITEN WELTKRIEGS 
VOR 80 JAHREN IN BINSWANGEN 

APRIL 1945
Die Front steht bei Crailsheim. Doch macht sich auch 
schon in Binswangen die Frontnähe bemerkbar. Beson-
ders ab dem 12. April ziehen täglich rückwärtige Einhei-
ten durch den Ort, vor allem Mitglieder der Organisa-
tion Todt. Kriegsgefangene, meist Russen, kommen aus 
Richtung Dillingen und ziehen nach Wertingen weiter. 
Flüchtlinge aus Baden führen auf Kinderwagen ihr ge-
ringes Gepäck mit sich.

SONNTAG, 22. APRIL
Ab 8 Uhr verstärkt sich der Durchzug, bestehend aus 
Trossen von Fronteinheiten. Bald darauf trifft das Feld-
ersatzbataillon der 212. Volksgrenadierdivision, FEB 
212, ein und nimmt Quartier im Ort.

Um 14 Uhr kommt die Nachricht, dass die Amerikaner 
in Dillingen eingetroffen sind, die Donau überschritten 
haben und mit Panzern vor dem Nordfelder Hof ste-
hen.

Zwischen 15 Uhr und 16 Uhr zieht das FEB nach Meitin-
gen ab. Ab 16 Uhr beginnen die Dorfbewohner mit dem 
Einpacken ihrer wertvollsten Habe. Der „Kohlenkeller“, 
unterhalb der Kirche gelegen, sollte den Bewohnern 
Schutz bieten.

Nach Aussagen von Soldaten sollen am gleichen Tag 
noch Panzer bis an die Bertenau gerollt sein. Diese wur-
den jedoch nicht gesehen, schossen auch nicht.

DIE NACHT VOM 22. AUF DEN 23. APRIL
Deutsche Artillerie schießt aus dem Zusamtal (zwischen 
Roggden und Wertingen) über Binswangen hinweg in 
Richtung Kicklingen. Amerikanische Artillerie erwidert 
das Feuer. Sämtliche Geschosse fliegen jedoch über 
das Dorf hinweg. Gegen 15 Uhr kommt von Ingolstadt 
die Gebirgsaufklärungsabteilung Augsburg mit drei 
Schwadronen, rund 500 Mann, nach Binswangen. Die 
Schwere Schwadron richtet sich sofort auf den Höhen 

Karl Öhlschläger, ehem. Hauptlehrer, + 1993

südlich des Ortes ein. Die beiden anderen verschanzen 
sich am nördlichen Ortsrand gegen Kicklingen.

MONTAG, 23. APRIL
Die Vormittags- und frühen Nachmittagsstunden ver-
laufen im Dorf ziemlich ruhig. Um 14 Uhr rollen Panzer 
aus Richtung Eppisburg-Fristingen bis zu Albrechts Sta-
del, dann südlich am Waldrand entlang bis zum Fußweg 
Binswangen-Zusamaltheim, kehren aber bald wieder 
um.

Kurz nach 16 Uhr schießt amerikanische Artillerie in die 
Ortsmitte. Später wird das Feuer an den nordöstlichen 
Ortsausgang, auf die Straße nach Wertingen, verlegt. 
Das Anwesen Fleiner brennt als erstes nieder.

Gegen 17 Uhr erscheint ein amerikanischer Panzer-
spähtrupp, bestehend aus vier Panzern und rd. 60 
Mann Infantrie, auf der Straße aus Richtung Kicklingen 

Aufzeichnungen des damaligen Lehrers und späteren Hauptlehrers, Karl Öhlschläger, vom 27. Dezember 1948 über 
die letzten Kriegshandlungen im Dorf im April 1945



24 – G‘SCHICHTLA VON FRÜHER

und stößt bis zum großen Landgraben vor. Deut-
sches MG-Abwehrfeuer setzt ein. Die amerikani-
schen Panzer ziehen sich schießend zurück. Vier bis 
sechs Schüsse werden auf den Kirchturm abgege-
ben. Die Angreifer vermuteten dort wohl einen vor-
geschobenen Beobachter (VB).

Der ehemalige Bürgermeister Bunk schlägt dem 
deutschen Kampfkommandanten die kampflose 
Übergabe des Ortes vor. Der Kommandant lehnt 
diesen Vorschlag kategorisch ab und Bunk be-
kommt den Befehl, den Volkssturm zu sammeln. 
Der Bürgermeister aber führt die Anweisung nicht 
aus. Der Kampfkommandant gibt daraufhin an sei-
ne Soldaten folgenden Befehl heraus: Jeder Zivilist, 
der sich auf der Straße befindet oder sich in Rich-
tung Kicklingen bewegt oder gar die weiße Fahne 
hissen will, ist sofort zu erschießen.

DIE NACHT VOM 23. AUF DEN 24. APRIL
Der Ort wird mit Störfeuer belegt – alle 10 Minuten 
fällt ein Schuss.

DIENSTAG, 24. APRIL
Kurz nach 6 Uhr ist starkes Panzergeräusch aus 
Richtung Bertenau zu vernehmen. Gegen 7.30 Uhr 
erscheinen die ersten US-Panzer auf der Straße von 
Kicklingen und fahren bis zum großen Landgra-
ben, schwärmen dann beiderseits der Straße aus 
und greifen den Ort mit Leuchtspur- und Brand-
munition an. Bald brennen die ersten Häuser und 
Scheunen (Anwesen Richard Winkler) und es dauert 
nicht lange, bis der größte Teil der Gebäude in der 
Melcher- und Wirtsgasse (heute Römer- und Haupt-
straße) in Flammen stehen. Die Anzahl der US-Pan-
zer wird auf 40 bis 50 geschätzt.

Um 9 Uhr erreichen die Kettenfahrzeuge den nörd-
lichen Ortsrand. In Wirts Garten (Gasthaus Schwar-
zer Adler) kommt es zu Nahkämpfen zwischen 
deutschen Soldaten und US- Kämpfern. Die deut-
schen Verbände ziehen sich kämpfend (im Straßen-
kampf) auf die südlich des Ortes gelegene Anhöhe 
zurück. Um 10 Uhr sind die Melcher- und Bauern-
gasse eingenommen, um 11 Uhr ist das gesamte 
Dorf besetzt. Seit 10 Uhr schießt deutsche Artille-

rie aus Richtung Wertingen in den Ort. Mehrere Bau-
ernhöfe gehen in Flammen auf. Das Vieh irrt im Dorf 
umher, die allermeisten Bewohner sitzen mittlerweile 
im Kohlenkeller, viele Häuser brennen ab. Einige Be-
wohner wagen sich am späten Nachmittag, nachdem 
der Beschuss scheinbar zu Ende ist, heraus, um sich 
einen Überblick zu beschaffen und nach dem Rechten 
zu sehen.

Um 18 Uhr geben die Amerikaner folgenden Befehl he-
raus: Alle Zivilisten müssen sich wieder in den Keller be-
geben, denn deutsche Einheiten planen einen unmittel-
baren Gegenangriff. Dieser war zwar befohlen worden, 
kommt aber nicht zur Ausführung. Von der Höhe süd-
lich des Ortes feuern noch einige deutsche Soldaten ins 
Dorf. Am nördlichen Ortsrand fährt schwere amerikani-
sche Artillerie auf und schießt von 22 Uhr bis 24 Uhr in 
Richtung Augsburg.

MITTWOCH, 25. APRIL
Am Vormittag eröffnet die schwere US-Artillerie erneut 
das Feuer in Richtung Augsburg. Einige US-Panzer fah-
ren in Richtung Reutenhof, ein Teil biegt beim Heuweg 
in Richtung Wertingen ab, ein weiterer Teil rollt in Rich-
tung Oberthürheim.

In den folgenden Tagen bewegen sich große Kolonnen 
mit Panzern, Geschützen und Militärlastwagen durch 
das Dorf. Bis August bleiben zehn US-Soldaten als Be-
satzer einquartiert. Ohne Passierschein darf für die 
nächsten drei Monate niemand die Ortschaft verlassen.

EINE TRAURIGE BILANZ
14 deutsche Soldaten fallen bei den Kämpfen ums Dorf 
und werden im hiesigen Friedhof beerdigt, bevor sie ei-
nige Jahre später in ihre Heimatorte überführt werden. 
Folgende Dorfbewohner werden getötet: Alois Bunk, 
Konrad Häußler, Josef Christa (stirbt im August an den 
Folgen der Verwundung durch einen Granatsplitter). 

EIN HINWEIS
Das originale Schriftdokument ist ziemlich vergilbt und 
das Papier brüchig. Deshalb wurde der Text von Anton 
Kapfer in das vorliegende Format übertragen.

Anton Kapfer
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NEUES AUS DER VG WERTINGEN

FÄLLIGKEITEN VON KOMMUNALABGA-
BEN FÜR DAS KALENDERJAHR 2025

Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils 
angegebenen Terminen fällig:

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung

15. Mai

Grundsteuer / 
Gewerbesteuer / 

Verbrauchs-
gebühren

2. Quartal 2025 / 
2. Vorauszahlung 

2025

15. August

Grundsteuer / 
Gewerbesteuer / 

Verbrauchs-
gebühren

3. Quartal 2025 / 
3. Vorauszahlung 

2025

15. November
Grundsteuer / 

Gewerbesteuer / 
Vebrauchsgebühren

4. Quartal 2025 / 
4. Vorauszahlung 

2025

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag er-
teilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- bzw. 
Abgabenbeiträge, wie vereinbart von Ihrem Konto ab-
buchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen Beträge auf 
eines der unten angegebenen Konten der Gemeinde 
Binswangen zu überweisen.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-
rückstände angemahnt werden und sowohl Mahnge-
bühren als auch Säumniszuschläge berechnet werden 
müssen.

KONTEN DER GEMEINDE BINSWANGEN
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE62 7225 1520 0000 8000 23

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE81 7206 2152 0004 2103 10

KONTEN DER KUGELBERGGRUPPE  
(NUR FÜR WASSER)
Sparkasse Wertingen
IBAN: DE17 7225 1520 0000 8330 37

VR-Bank Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE05 7206 2152 0004 2105 14

HUNDEANMELDUNG
Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemeindegebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuerpflicht. Jeder 
Halter ist daher gemäß der Hundesteuersatzung der Gemeinde Binswangen verpflichtet, seinen Hund bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Wertingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann telefonisch unter 08272/84-
235 in der Verwaltungsgemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das Anmeldeformular auf der Internetseite der 
Gemeinde Binswangen (Verwaltung / Formulare / Finanzverwaltung) heruntergeladen werden. 
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DIE KRIMINALPOLIZEI RÄT

VORSICHT, TRICKBETRUG!
Der Trickbetrug hat viele Gesichter. So kann z. B. bei der telefonischen Kontaktaufnahme ein vermeintlicher Poli-
zist, Enkel, früherer Bekannter, Handwerker, Rechtsanwalt, Bank- oder Behördenmitarbeiter in der Leitung sein 
und eine Notlage oder ein dringendes Anliegen vortäuschen. Häufig werden auch Gewinne versprochen, die man 
durch eine Bearbeitungsgebühr erhalten kann.

Aktuell treten vermehrt Fälle auf, bei denen sich ein vermeintlicher Arzt aus einem der örtlichen Krankenhäuser 
meldet und von einer schweren Erkrankung eines Angehörigen, meist Sohn/Tochter oder Enkel/Enkelin, berichtet. 
Angeblich soll ein sehr teures Medikament aus dem Ausland die einzige Chance auf Heilung sein. Dieses Medi-
kament müsse schnellstmöglich besorgt werden und eine sofortige Zahlung sei notwendig. Ein Mitarbeiter des 
Krankenhauses würde das Geld direkt abholen. 

Geht das Opfer nun auf diese Forderung ein, liegt der Beuteschaden meist im vier- oder fünfstelligen Bereich. 
Glauben Sie diese Geschichten nicht:

•	 Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und legen Sie einfach auf!
•	 Übergeben oder überweisen Sie niemals Geld an Unbekannte!
•	 Rufen Sie Ihren Verwandten unter einer Ihnen bekannten Telefonnummer an. Nutzen Sie niemals die Rück-

ruftaste und tippen Sie auch nach Aufforderung des Anrufers keine Tasten oder Tastenkombinationen an 
Ihrem Telefon!  

•	 Geben Sie keine Auskünfte über Ihre Vermögens- oder Familienverhältnisse! 
•	 Melden Sie sich am Telefon nicht mit Ihrem Namen und sagen Sie nicht „ja“. Ein einfaches „Hallo“ genügt 

erstmal als Begrüßung. 
•	 Schenken Sie telefonischen Gewinnversprechen keinen Glauben – insbesondere dann, wenn die Einlösung 

des Gewinns an Bedingungen geknüpft ist. Bei echten Gewinnen müssen Sie kein Geld im Voraus überwei-
sen.

Sandra Gartner
Kriminaloberkommissarin,
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
der Kripo Dillingen



VON NAH UND FERN – 27

NEUES AUS DEM BEZIRK SCHWABEN

FERIEN IM SCHLOSS – THEATER & SPIEL 
FÜR KINDER IM KULTURSCHLOSS 
HÖCHSTÄDT

Eine Woche voller Kreativität und Spaß erwartet Kinder von 6 bis 14 Jahren! Von Montag, 4. bis Freitag, 8. August 
entwickeln sie unter der Leitung von Theaterpädagogin Gerti Grahl ein eigenes Stück zum Thema Demokratie – 
spielerisch, kreativ und lebendig.

Neben den Proben bleibt genügend Zeit für Freizeit, Spiel und gemeinsame Aktivitäten im Schloss und draußen. 
Mit theaterpädagogischen Übungen, Kostümen und Requisiten gestalten die Kinder ihr Stück selbst. Am Freitag, 
8. August um 13:30 Uhr heißt es dann „Vorhang auf!“ für die große Aufführung vor Familie, Freunden und allen 
Interessierten.

📅 Wann? Montag, 4. bis Freitag, 8. August, 
täglich von 8 bis 15.30 Uhr

📍 Wo? Schloss Höchstädt (Details auf der Website)
👧 Wer? Kinder von 6 bis 14 Jahren
💰 Kosten? 90 Euro 

(inkl. Mittagessen, Snacks & Getränke)
⚠ Buchung ab 23. Mai 2025: 

https://vivenu.com/event/ferien-im-schloss
-7woveq

⚠ ️Begrenzte Plätze, nur wochenweise buchbar!

🎭 Wir freuen uns auf euch!

Euer Team Kulturschloss Höchstädt

Jetzt anmelden!



ROKOKONÄHTAGE – BRUSTSTÜCK, 
CARACO ODER WESTE

Die Rokokonähtage stehen für alle offen, die sich ein Rokokomieder, eine Rokokoschoßjacke (Caraco) oder eine 
Rokokoweste selber nähen wollen. Unter fachlicher Anleitung entstehen je nach Wunsch authentisch verarbeitete 
oder historisch angehauchte Lieblingskleidungsstücke in prachtvoller, passender Umgebung.

Maßschnitte und detailreiche Dokumentationen zu historischen Vorbildern werden von der Trachtenkultur-Be-
ratung zur Verfügung gestellt.

VIER VERANSTALTUNGSTAGE
Donnerstag, 1. Mai, 10 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 10. Mai, 10 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 17. Mai, 10 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 31. Mai, 10 Uhr bis 17 Uhr

TEILNAHMEGEBÜHR
370,00 €

LEITUNG
Margit Hummel

VERANSTALTUNGSORT
Kulturschloss Höchstädt
Herzogin-Anna-Straße 52
89420 Höchstädt

VERANSTALTER/ANMELDUNG
Trachtenkultur-Beratung
Telefon 08282/82 83 89
trachtenkulturberatung@bezirk-schwaben.de

Das Gemeindeblattteam wünscht

Frohe Ostern!


